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Küchenherbst

Poggenpohl reagiert verstärkt auf die vielfältigen Kundenwünsche 
nach einer individuellen Küchenplanung. Das Portfolio des Küchen-
möbelherstellers wurde deshalb jetzt für 2017 noch breiter angelegt. 
Zu sehen auf der Küchenmeile A30 beispielsweise im Bereich des 
Dekordrucks. Hier stehen dem Handel neue, authentische Dekore 
in Silberesche, Räucheresche und Eiche Heritage mit Prägung 
in Synchronpore zur Verfügung. Diese können nach Wunsch 
in horizontaler oder vertikaler Strukturrichtung bestellt werden. 
Poggenpohl stimmt die Dekorprägung dabei exakt auf den jeweiligen 
Maserungsverlauf des Dekordruckes ab.

Erweiterte Lackkompetenz

Der Traditionshersteller erweitert seine Lackkompetenz auf einzigar-
tige Weise und präsentiert neue, chromatisierende Hochglanzlacke in 

14 Metallic-Farbtönen wie diamantweiß, champagnergold, nachtblau 
oder petrolgrün. Sie gibt es sowohl in moderner, gradliniger Frontge-
staltung als auch als klassische Rahmenfronten. 

Abgerundetes Programm

Zur Verfügung stehen außerdem neue, hochwertige und innovative 
Details, die die Küche zum persönlichen Schmuckstück machen. 
Dazu zählt z. B. der neue Kantenbügelgriff in den Ausführungen 
Aluminium eloxiert, edelstahlfarbig eloxiert oder schwarz eloxiert. 
Hinzu kommen das mechanische Öffnungssystem für Klappen-
schränke in grifflosen Küchenplanungen oder die modernen, 
versenkbaren Steckdosenelemente für die Arbeitsplatte mit zusätzli-
chem USB-Charger.
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Faszinierende  
Oberflächen für 
individuelle Planungen

Neue Programme

Mehr Individualität bei 
der Küchenplanung 

bietet Poggenpohl mit 
den neuen Dekordru-
cken in Silberesche, 
Räucheresche und 

Eiche Heritage. Fotos: 
Poggenpohl

Mit den neuen, chroma-
tisierenden Hochglanz-
Metallic-Oberflächen 
lassen sich luxuriöse 
Küchen gestalten, u. a. 
wie hier mit großflächigen 
Fronten in Petrolgrün 
metallic, kombiniert 
mit Lack schwarz matt, 
poliertem Naturstein und 
Edelstahl. Gut integrieren 
lassen sich dabei die 
Themenschränke 
„+Stage“. Hier in der 
Bar-Ausführung.


